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Beschlusslage

Beschlüsse des Ausschusses für 
Umwelt, Energie und Mobilität und 
Finanzsenat der Stadt Coburg zur 
Erstellung eines gemeinsamen 
Radverkehrsbeschilderungskonzepts 
vom Februar 2014
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Förderanträge

Antrag zur Förderung über 
Bundesmaßnahme zum Klimaschutz 
abgelehnt

zwischenzeitlich Förderzusage über 
LEADER mit 60 %
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Aufgabenstellung

 Erfassung der Bestandsbeschilderung in ein 
Radwegekataster gemäß „Merkblatt zur wegweisenden 
Beschilderung für den Radverkehr“ der FGSV

 In diesem Arbeitsschritt soll die Beschilderung auch auf 
Vollständigkeit, Durchgängigkeit und Verknüpfung 
überprüft werden, ebenso die Einbindung touristischer 
Wege und geeigneter kommunaler Netze, so wie die 
Schnittstellen zu überregionalen Wegen

 Im Ergebnis soll daraus der investive Bedarf der 
Neubeschilderung abgeleitet werden
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Angebot

Ausschreibung der Leistung ist 
zwischenzeitlich erfolgt

Die Kosten in Höhe von 38.900 Euro 
teilen sich wie folgt:
 60 % Förderung
 10 % Eigenanteil über ARGE ÖPNV als 

Auftraggeber
 15 % Landkreis Coburg (Tiefbau)
 15 % Stadt Coburg (Klimaschutz)
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Arbeitsschritte

 Grundlagensammlung
 Netzdefinition
 Abstimmung des Netzes

 Auftraggeber
 Baulastträger
 angrenzende Gebietskörperschaften

 Beschilderungsplanung
 Planung der Standorte und Inhalte
 Erstellung des Katasters
 Abstimmung des Katasters
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